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Liebe Steinacherinnen und Steinacher

Zuerst möchte ich mich bei Ihnen be-
danken. Sie nehmen sich die Zeit und le-
sen die bereits sechste Ausgabe unseres 
Steinacher Corner. Es freut mich, haben 
Sie doch Interesse am grössten Steina-
cher Dorfverein. Daher ist es mir ein An-
liegen, Ihnen einige Informationen aus 
unserer FC Familie zu vermitteln. 

Unsere Junioren haben ein ausgezeich-
netes 2023 hinter sich, sind doch die B 
und C Junioren in die höchste Liga, die 
BRACK.CH Youth League aufgestiegen. 
An dieser Stelle gratulieren wir den Spie-
lern und deren Staff zu dieser sensatio-
nellen Leistung! 

Bei unseren Aktiven der ersten Mann-
schaft lief es weniger berauschend. Nur 
mit viel Glück und einer Aufstockung 
der 2. Liga auf 14 Mannschaften konn-
te der Ligaerhalt erreicht werden. Nach 
einem Trainerwechsel im Sommer, Ende 
Saison, und drei Abgängen von Stamm-
spielern starteten wir etwas unsicher 
in die Vorbereitung der Saison 2023/24. 
Schnell konnten wir feststellen, dass 
der neue Trainer Michael Mäder wieder 
Wert auf die Steinacher Tugenden setzt, 
nicht jammert, sondern mit dem arbei-
tet, was er zur Verfügung hat. Bereits 
sind einige eigene Junioren in der ersten 
Mannschaft in den Trainings dabei oder 
zum Teil schon ein fester Bestandteil an 
den Meisterschaftsspielen. Erfreulich ist 
auch die Tabellensituation, steht man 
doch aktuell nach Verlustpunkten auf 
dem ausgezeichneten dritten Platz! 

Grusswort vom 
Präsidenten

Was unsere Anlässe betrifft, blicken wir 
auf ein Rekordjahr zurück. Das int. Ju-
niorenturnier Ende Juni, das Knusper-
liturnier anfangs Juli, das St. Gallerfest 
Mitte August und der Lotto-Match Ende 
Oktober, alle Anlässe platzten aus allen 
Nähten. Das Wetter spielte mit und die 
jeweiligen OK`s haben ausgezeichnete 
Arbeit geleistet. Solche sehr personal-
intensiven Anlässe sind nur möglich, 
wenn die Stimmung im Verein passt, 
wenn Wertschätzung und Respekt ge-
lebt werden. 

Nun fragen Sie sich bestimmt, was wir 
mit den Einnahmen vorhaben! Das er-
kläre ich Ihnen gerne, nun etwas aus-
führlicher. 

Unser Clubhaus auf der Bleiche platzt 
aus allen Nähten. Eine Garderobener-
weiterung ist darum mitten in der Pla-
nung. Zuerst mussten wir eine Machbar-
keitsstudie erstellen, welche Folgendes 
hervorbrachte: 
Die vier Garderoben reichen für einen 
normalen Spielbetrieb nicht mehr aus. 
Der Trainingsbetrieb betreffend Garde-
robenzuteilung ist bei den steigenden 
Mitgliederzahlen kaum umsetzbar und 
braucht viel Verständnis. Die Schieds-
richter-Garderobe ist viel zu klein und 
kann nur dank einer Spezialbewilligung 
durch den OFV benutzt werden, weil 
eine Erweiterung in Planung ist. Unser 
Abwart hat keine Räumlichkeiten und 
daher steht der graue Container auf 
der Anlage, welcher nicht so einen tol-

Wolfgang Steiger
FC Steinach Präsident

E D I T O R I A L E D I T O R I A L

len Eindruck hinterlässt. An eine Mäd-
chen- oder Damen-Mannschaft ist nicht 
zu denken, was sehr traurig ist, haben 
wir doch ständig Anfragen. Festhalten 
möchte ich, dass das Projekt die Gar-
deroben betrifft. Das Clublokal bleibt 
in der bisherigen Grösse bestehen. Die 
Pläne sind gezeichnet, das Projekt ha-
ben wir dem Gemeinderat vorgestellt 
und wurde von diesem ohne Gewähr zur 
Umsetzung genehmigt. 

Der Anbau beinhaltet im Obergeschoss 
Richtung Westen vier neue Garderoben, 
eine grosse Schiedsrichter-Garderobe, 
eine kleine Schiedsrichter-Garderobe, 
zwei Duschzellen und mehr WCs inkl. 
Pissoir. Im Erdgeschoss wird ca. ein 
Drittel ausgebaut, welcher für einen Ab-
wartsraum und einen Material- und Te-
nue-Raum genutzt wird, die restlichen 
zwei Drittel dienen als gedeckter Fest-
platz. Im Moment laufen die Ausschrei-
bungen, damit wir ein Kostendach 
erhalten. Nun sind wir beim Thema an-
gekommen. 

Wir vom FC Steinach möchten einen Be-
trag von Eigenmitteln in den Finanzie-
rungsplan einfliessen lassen. Es ist uns 
ein Anliegen, nicht nur die hohle Hand 
zu machen, sondern auch selbst etwas 
dazu beizutragen. Die Abstimmung an 
der Bürgerversammlung wird im Früh-
jahr 2025 sein. Auf Ihre Unterstützung 
zählen wir!

Persönlich möchte ich Ihnen mitteilen, 

dass ich sehr stolz bin auf unseren FC 
Steinach. Es macht mir sehr grosse Freu-
de, mit meinem Vorstand zusammen, 
diesem Verein vorstehen zu dürfen. Es 
gibt unendlich glückliche Momente oder 
strahlende Gesichter bei uns auf der 
Bleiche. Wenn ich an die Kleinsten den-
ke und sehe, mit welchem Engagement 
und Einsatz sie dem Ball nachrennen, 
die strahlenden Eltern am Spielfeld-
rand, die etwas Älteren, die dann schon 
etwas ehrgeiziger sind, oder einfach die-
jenigen, die sich wohlfühlen bei uns, 
dann überwiegen die positiven Eindrü-
cke und sie verdrängen doch für einige 
Momente den hektisch gewordenen All-
tag. 

Als Abschluss noch etwas Neues. In die-
ser Ausgabe finden Sie drei Gutscheine 
versteckt. Diese beinhalten einen Gra-
tis-Eintritt zu einem Meisterschaftsspiel 
unserer ersten Mannschaft inkl. eine 
feine Wurst vom Grill plus ein Getränk. 
Diese Gutscheine einfach ausschnei-
den und ab auf die Bleiche. Und wenn 
Sie mich noch persönlich ansprechen 
möchten, oder Fragen haben, dann neh-
me ich mir gerne Zeit für Sie. 

In diesem Sinne bis bald auf der Bleiche. 

Hopp Steinach

Der Präsident
Wolfgang Steiger
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Ihr regionaler Partner 
für Elektrotechnik.

ETAVIS Grossenbacher AG
Berglistrasse 2
9320 Arbon

T +41 71 446 17 10
arbon@etavis.ch

etavis.ch/arbon

Arbon.On.

Familie  Eigenmann
Frankrüti 78 

9305 Berg SG
www.eigenmannshof.ch

Eigenmannshof

Geschenke und  
regionale Produkte  
vom Bauernhof
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Alle Jahre wieder dürfen wir uns auf das 
Highlight der Saison freuen und in wär-
mere Gefilde reisen und jahraus jahrein 
bei absoluten Topbedingungen trainie-
ren und wenn es die Zeit zulässt auch 
mal ein kühles Blondes geniessen. Die-
ses Jahr reisten wir nach Salou, welches 
etwas mehr als eine Stunde entfernt von 
Barcelona liegt und einige Spieler trotz-
dem nicht davon abhielt, die Stadt noch 
bevor dem grossen Mannschaftsaus-
gang unsicher zu machen. Manche ha-
ben es dort so genossen, dass sie erst zu 
den frühen Morgenstunden nach Hause 
kamen, zum Leidwesen unseres Sport-
chefs. Er musste feststellen, dass die 
Entfernung einer solchen Party-Hoch-
burg nicht zu weit sein kann ;-). Die 
Trainingseinheiten fanden trotz Katers 
meist vollständig statt und wir haben 

die Rasenplätze in vollen Zügen genies-
sen können. Es wurde intensiv trainiert 
und es wurde uns sportlich alles gebo-
ten, was Profifussballer sich wünschen 
können. In der Unterkunft liessen wir 
uns in verschiedenen Bungalows nieder 
und genossen das Beisammensein. An 
dieser Stelle ein grosses Dankeschön an 
die super Organisation und die hervor-
ragenden Trainingseinheiten. 

Nach den fordernden und intensiven 
Einheiten sorgten unsere beiden Herz-
stücke des Lagers, «Coco» und «Simi», 
für die nötigen Massagen, damit alle 
Spieler wieder fit waren für das nächs-
te Training – unsere Wadeln hätten dies 
sonst nicht heil überstanden. Freitag-
abend durften wir dank unserem Barça-
Fan den La Liga-Match zwischen dem FC 

Barcelona und RCD Mallorca geniessen. 
Die Partie war leider nicht so ereignis-
reich wie unser Lager selbst und endete 
1:0 für das Heimteam. Es war die Reise 
trotzdem wert, den Profis mal zusehen 
zu dürfen. Jedoch meinten vereinzelte 
Stimmen in unserem Team, dass wir die 
3 Punkte nach Steinach entführt hätten. 
Unser Testspiel gegen den FC Herzogen-
buchsee endete leider mit einer 1:2 Nie-
derlage. Nichtsdestotrotz sorgte unser 
Kopfballungeheuer Jérôme für einige 
Highlights während des Spiels. Mehr 
mit seinem animierten Vorstoss als mit 
seinem Traumtor aus fast 30 Metern. 

Am Samstag machten wir uns mit einer 
grosszügigen spanischen Verspätung 
nach Barcelona auf für die letzte Nacht 
des Lagers. Der erste Tag war leider et-
was regnerisch und die meisten Spieler 
hielten sich in Bars auf, um Fussball zu 
schauen, oder waren im Hotel, um sich 
für den gemeinsamen Mannschafts-
abend aufzufrischen (meist wurde 
Schlaf nachgeholt). Am Abend genos-
sen wir das gemütliche Zusammensein 
im Restaurant und eine neue Tradition 
für die neuen Gesichter im Kader wurde 
eingeführt. Unsere beiden Jungspunde 
von Sternzeichen Stier und Widder ga-
ben ein Lied von Taylor Swift zum Bes-
ten und unterhielten die Gäste im Wirts-
haus. Unter grossem Applaus wurden 
sie gefeiert und haben sich nun richtig 
integrieren können. Danach wurden 
die Batterien nochmals kurz aufgeladen 
und wir liessen den Abend im Nachtklub 
Shoko ausklingen. Es floss viel Wasser 
und Sonstiges und feierten unsere bril-
lante Mannschaft, welche auf und ne-
ben dem Platz zu begeistern weiss. 

Sonntags machten wir uns müde und 
ausgelaugt auf den Flieger zurück und 
ich spreche im Namen von allen, wenn 
ich sage: Es war ein absolut geiles La-
ger! Wir freuen uns bereits jetzt auf 
nächstes Jahr! Der Fokus liegt jetzt 
aber auf einer erfolgreichen Rückrun-
de und dass wir auf der großartigen 
Hinrunde aufbauen können und die 
hervorragende Stimmung mitnehmen. 
Wir wollen weiter angreifen und einen 
Stempel für die nächsten Jahre set-
zen. Das Team ist sehr jung und hung-
rig auf weitere Erfolge. Im Namen der 
ganzen Mannschaft möchten wir uns 
gerne bei allen bedanken, welche es 
uns Jahr für Jahr ermöglichen, unser 
liebstes Hobby bei einem so einzigarti-
gen und familiären Verein auszuüben. 
 
Hopp Steinach!
Bericht: Tobias Bruderer
Fotos: «Coco»

Persönlich.
Da für Sie.

Schritt für Schritt.

Thomas Schnyder
Bucherstrasse 2

9322 Egnach
071 470 01 85
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Am Sonntag 13. August 2023 wurden 
die Mitglieder des FC Steinach vom 
Vorstand zu einem Brunch ins Brüg-
gli Gastronomie “Usblick” in Romans-
horn eingeladen. Sie wurden grössten-
teils von Mitarbeitern mit psychischen 
oder körperlichen Beeinträchtigungen 
sehr zuvorkommend, freundlich und 
mit einer grossen Herzlichkeit bedient. 
 
Die Mitglieder genossen ein wunder-
bares kaltes und warmes Buffet und 
es blieb anschliessend genug Zeit, sich 
untereinander auszutauschen, so dass 
gegen 14:00 der erfolgreiche Brunch ab-
geschlossen werden konnte.

An dieser Stelle nochmals ein grosses Danke-
schön an das “Brüggliteam” unter der Leitung 
von Josef und Verena Koch für diesen erlebnis-
reichen und genussvollen Brunch!

Unser Präsident, Wolfi Steiger be-
dankt sich bei den anwesenden 
Helferinnen & Helfer 



GEBHARD MÜLLER AG
HOLZBAU – SCHREINEREI
CNC-HOLZBEARBEITUNG
STEINACH   TÜBACH   ST.GALLEN

FREIE LEHRSTELLEN
LEHRBEGINN SOMMER 2024/2025

ELEKTROINSTALLATEUR 4 JAHRE
MONTAGEELEKTRIKER 3 JAHRE

ANZAHL LEHRSTELLEN 2024: 1
ANZAHL LEHRSTELLEN 2025: 2	

KONTAKTDATEN:
+41 71 446 17 10
ARBON@ETAVIS.CH

GIPSER/TROCKENBAUER 3 JAHRE

ANZAHL LEHRSTELLEN 2024: 1
ANZAHL LEHRSTELLEN 2025: 1	

KONTAKTDATEN:
+41 71 841 31 37
INFO@BOHNENBLUST-GIPS.CH

WETTBEWERBSGEWINNER 2023

RAFFAEL ADAMI AUS STEINACH

WETTBEWERBSFRAGE FÜR DAS JAHR 2024
CARROSSERIELACKIERER/-IN EFZ
CARROSSERIESPENGLER/-IN EFZ
ANZAHL LEHRSTELLEN 2024: 1
ANZAHL LEHRSTELLEN 2025: 2	

KONTAKTDATEN:
+41 71 447 19 99
INFO@AUTORICHNER.CH

MAURER/IN EFZ 3 JAHRE

ANZAHL LEHRSTELLEN 2024: 1
ANZAHL LEHRSTELLEN 2025: 1	

KONTAKTDATEN:
+41 71 446 15 19
MAIL@PETERER-BAU.CH

LANDSCHAFTSGÄRTNER/IN EBA/EFZ

ANZAHL LEHRSTELLEN 2024: 1
ANZAHL LEHRSTELLEN 2025: 1

KONTAKTDATEN:
+41 71 446 79 69
INFO@RIBI-GARTENBAU.CH
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Unsere Wettbewerbsfrage im Stei-
nacher Corner 2023 wurde von 
Raffael Adami richtig beantwortet. 
Dem Sieger wurde ein Shirt von un-
serem letztjährigen Interview-Part-
ner, Lukas Watkowiak anlässlich 
des letzten Heimspiels, St.Gallen 
– FC Zürich inkl. 2. Eintrittskarten 
überreicht. Den beiden herzlichen 
DANK für die Wettbewerbsteilnah-
me. Lukas, für Dein gesponsertes 
Dress, und Raffael, für die Teilnah-
me.

In diversen Inseraten sind sieben Zahlen eingebaut. Bitte addiert diese und sendet die Gesamtzahl an: 
marketing@fcsteinach.ch

Name: ………………………………………………….
Vorname: ……………………………………………..  
Adresse: ………………………………………………. 
Wohnort: ……………………………………………..
Tel.-Nummer: ……………………………………….. 
Maildresse: …………………………………………..
Addierte Gesamtzahl: ………………………….....

Der Gewinner erhält einen Gutschein 
von Fr. 100.00,

welcher bei einem der Inserenten eingelöst wer-
den kann. Der Einsendeschluss ist am 31.05.2024. 

Achtung: Der Gutschein ist bis 31.12.2024 gültig. 

88
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Oben: Wolfgang Steiger, Marco Stäger, Jonas Fischer, Yanic Signer, Omar Abou-Elaouf, Andrin Zürcher, Andrea Brunner
Mitte:  Michael Lehnherr, Mathias Drdla, Pascal Koster, Manuel Chischè, Robin Ramsberger, Alessandro Tanner, Christian Cutri, Mauro Rivetti
Unten: Jaro Fitzi, Ilario Laraia, Fabian Werschnik, Antony Aponte, Raffael Heiniger, Joel Chischè, Joel Kellenberger

Saison 2023/2024

Als im Sommer 2023 David Maron als 
Trainer der 2. Mannschaft zurückgetre-
ten ist, war die erste Priorität für den 
Sportchef und den Präsidenten eine ge-
eignete Nachfolge zu präsentieren. Die-
se wurde in Mauro Rivetti und Christian 
Cutri gefunden. Die beiden waren zu-
letzt beim FC Rorschach-Goldach tätig 
und waren bereit, ihre erste Station als 
Trainer einer aktiven Mannschaft an-
zutreten. Innerhalb des Kaders gab es 
ebenfalls die eine oder andere Verände-

rung, was in einer 2. Mannschaft aber 
nichts ungewöhnliches ist. Im optima-
len Fall trägt dies für einen guten Mix 
aus langjährigen und neuen Spielern 
bei. Mit einer Kaderbreite von über 30 
Spielern stehen den beiden neuen Trai-
nern genügend Alternativen für das Be-
streiten einer erfolgreichen Saison zur 
Verfügung.

Die zweite Mannschaft des FC Steinach 
hat in der Vorrunde der 4. Liga eine 

durchwachsene Leistung gezeigt. Mit 
nur zwei Siegen, drei Unentschieden 
und vier Niederlagen steht die Mann-
schaft mit neun Punkten auf dem 7. 
Tabellenplatz. Auffallend ist dabei 
die Anzahl an erhaltenen Gegentoren 
(durchschnittlich über 2 Tore pro Spiel), 
welche in den letzten Spielzeiten jeweils 
deutlich tiefer ausgefallen ist. Zu beach-
ten ist, dass die drei dahinter lauernden 
Teams mit acht Punkten nur jeweils 
einen Punkt Abstand haben. Generell 

Generalagentur Arbon-Rorschach
Roman Frei

Signalstrasse 21
9401 Rorschach
T 071 844 30 30 
rorschach@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Ich stehe für  
 Fairplay –  
 auf und neben  
 dem Platz.
Nicola Koster,  Versicherungs- und Vorsorgeberater  
T 071 844 05 06, nicola.koster@mobiliar.ch
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goldacherstr. 12
ch - 9327 tübach
tel. 071 844 50 40
fax 071 844 50 48

grafik@atelierbischof.ch
www.atelierbischof.ch

Kontakt 

Kunde

Objekt

Auftrags Nr.

Details

Datei-Name

Grösse

Auflage

Datum

Wir bitten Sie, den Ihnen vorliegenden Probeabzug 
genau durchzusehen und allfällige Korrekturen deutlich 
anzubringen. Autorkorrekturen werden wir Ihnen nach 
Aufwand separat verrechnen.
Der Probeabzug ist nur massgebend für Text und 
Anordnung. Generell wird nach Skala gedruckt. Falls 
dem Auftrag kein farbverbindliches Proof beigelegt 
wird, können Farbabweichungen nicht beanstandet 
werden

Unterschrift / Stempel

Bruno Mair

FC Steinach

Fussballbanden

GzD_Seeapotheke

2500x1000mm

1 Expl.

18.07.2014

 

 
  
 

SEE APOTHEKE
DROGERIE

PARFUMERIE
St.Gallerstrasse 5    9320 Arbon    071/ 446 44 43   

ist die Tabellensituation sehr ausgegli-
chen. Zwischen dem dritten und dem 
letzten Platz liegen lediglich fünf Punk-
te dazwischen.

Für die Rückrunde bedeutet dies, dass 
dringend Punkte hermüssen. Wichtig 
wird sein, dass das Team defensiv bes-
ser organisiert ist. Gleichzeitig möchten 
wir mehr Ballsicherheit und dadurch 
gleichzeitig auch mehr Ballbesitz habe, 

was uns zu den dringend benötigten Sie-
gen verhelfen soll. 

Eine Herausforderung für die Um-
setzung wird die Inkonstanz bei den 
Spieleraufgeboten an Spieltagen sein. 
Erfahrungsgemäss steht kaum einmal 
die gleiche Elf mehrmals pro Saison auf 
dem Platz. Dies ist in der Regel Ferien, 
Verletzungen oder privaten Abwesen-
heiten geschuldet, was es natürlich 

schwierig macht, eine eingespielte Ein-
heit zu formen. Nichtsdestotrotz schau-
en wir den kommenden neun Spielen 
mit Zuversicht entgegen und freuen uns 
auf den Saisonstart.

Hopp Steinach!
Bericht und Foto: Andrea Brunner
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Saison 2023/2024

Mit dem Feststehen der Gruppeneintei-
lung für die Vorrunde war sofort klar, 
dass die Qualifikation für die Meister-
runde 2024 keine einfache Aufgabe wer-
den würde, da die Vorrundengruppe 
mit dem FC Wittenbach, dem FC Ror-
schach-Goldach und dem FC Amris-
wil-Romanshorn mit drei Meisterrun-
den-Teilnehmern der Frühjahrsrunde 
bestückt war. Da zudem der FC Bi-
schofszell-Waldkirch in die gleiche 
Gruppe eingeteilt wurde, gegen den die 

letzte Direktbegegnung verloren ging, 
war klar, dass 5 Mannschaften um die 
2 Meisterrundenplätze kämpfen. Mit 
einem klaren Sieg gegen den FC Neu-
kirch-Egnach gelang der Auftakt. Da-
nach wurde aber im ersten Direktduell 
mit einem Meisterunden-Aspirant eine 
Niederlage gegen den FC Wittenbach 
eingefahren. Anschliessend zeigte sich 
die Mannschaft aber stark verbessert 
und es konnte zuerst Bischofszell-Wald-
kirch klar mit 7:2 bezwungen und auch 

das Derby gegen Rorschach-Goldach 
konnte mit einem 1:0 siegreich gestaltet 
werden. Nach zwei weiteren Siegen, war 
die Qualifikation vor den letzten zwei 
Spielen eigentlich nur noch Formsache. 
Im zweitletzten Spiel standen aber beim 
FC Arbon, aufgrund eines kurzfristigen 
Forfaits der 1. Mannschaft des FC Am-
riswil, auf einmal fünf Spieler der ers-
ten Mannschaft in der Startelf. Zudem 
fehlten uns selbst einige Spieler. Dies 
führte dazu, dass erstmals seit langer 

31

Zeit wieder der FC Arbon als Derby-Sie-
ger vom Platz ging. Aufgrund des Ver-
passens der vorzeitigen Qualifikation, 
musste die letzte Partie gewonnen wer-
den. Nach Anlaufschwierigkeiten sieg-
ten wir am Ende aber deutlich mit 9:0 
gegen den FC Amriswil-Romanshorn. 
Deshalb kann im Frühjahr wieder mit 
vollem Elan die Meisterrunde in Angriff 
genommen werden.

Trotz einiger Schwierigkeiten gestaltete 
sich die Herbstrunde schlussendlich als 
voller Erfolg, denn auch im Cup waren 
wir erfolgreich unterwegs. Nachdem wir 
Senioren in den letzten Jahren immer 
früh, teilweise gegen klar schwächere 
Mannschaften, ausgeschieden sind, 
sah diese Cup-Saison ganz anders aus. 
Es konnten nacheinander die starken 

Gegner Flawil, Abtwil-Engelburg und 
Wängi in die Knie gezwungen werden. 
So stehen die Senioren nun am Diens-
tag 16. April zuhause im Cup-Halbfinal 
gegen den FC Weinfelden- Bürgeln. Wir 
freuen uns über jeden Zuschauer!

Ein weiteres Highlight in diesem Herbst 
war wiederum die Seniorenreise, wel-
che dieses Jahr, nach einer Runde Fuss-
ballgolf, in einer Berghütte im Glarner-
land endete. 

Neben dem Cup-Halbfinal und dem hof-
fentlich folgenden Cupfinal, findet von 
Anfang April bis Ende Mai die Meister-
runde statt. Diese ist aber nur das Vor-
geplänkel für die Playoffs, für welche 
sich alle Meisterrunden Teilnehmer 
qualifizieren. Nichtsdestotrotz ist es 

natürlich unser Ziel uns möglichst gut 
zu platzieren, wodurch sich die Mann-
schaft in eine bessere Ausgangslage für 
die Playoffs bringen kann. Unverständ-
licherweise geniesst das besser klas-
sierte Team in den Playoffs leider kein 
zwingendes Heimrecht, sondern man 
profitiert nur von einem tendenziell 
schlechteren Gegner. Wir schauen nun 
optimistisch auf ein hoffentlich erfolg-
reiches Frühjahr voraus.
Bericht und Foto: Tobias Zürcher
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Interviews wie die Profis

Beim kleinen Interview, an einem sehr 
kalten Januarabend, erzählten mir die 
Junioren der Ea Mannschaft  über ihre 
Träume, Niederlagen und schönsten 
Momente die sie beim FC Steinach er-
leben durften. Danach ging es unter der 
Leitung von Bruno und Martin Helfen-
berger, Roman Imhof mit Unterstüt-
zung von den Vätern Enrico Pelosi und 
Reto Eppelsheimer zum Training.

Die Eb Junioren, unter der Leitung der Brüder 
Gallardo und der Helfer Anthony und Eusebio, 
sind ein bunt gemischter «Haufen» von Jungs 
und einem Mädchen. Sprachlich geht es mul-
tikulti zu und her. Von Italienisch, Spanisch 
über Deutsch ist alles mit dabei.

Obwohl nicht immer zugehört wird, sind die 
Kids im Training voll motiviert und geben Voll-
gas. Die Spieler berichten, dass sie viel lernen 
und die Trainings cool sind, jedoch seien die 
Übungen bei Diego streng. 

Nebst häufigen Schuhen binden, lieben es die 
Kinder, am Schluss des Abends noch zu «Mät-
schlen». Trotz einer hohen Anzahl an Spielern 
schafft es das Quartett, alle zu beschäftigen 
und sie individuell zu fördern und zu fordern. 
Diego ist es wichtig, dass der Spass am Fussball 
im Vordergrund steht und sich die Kinder wei-
terentwickeln können.  

Das Fachgeschäft für:

• Team-/Ballsport • Freizeit- und Bademode

• Tennis/Bespannungen • Ski- & Langlaufski und

• In- & Outdoor    Snowboard-Vermietung 

• Running/Nordic Walking • Ski-/Fitnessbekleidung 

• Wir bieten diverse Kurse an • Fitnessgeräte 

Päddy’s Sport AG
Salwiesenstrasse 10 • 9320 Arbon
Tel. 071 440 41 42  
www.paddysport.ch

JAHRE
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F-JUNIOREN 
SPIELMIX G-JUNIOREN
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Spielmix.ch F-Junioren Turnier 
FC Steinach

Die Sonne, welche mit verschlafenem 
Blick den Morgentau auf dem Rasen der 
Bleiche in Steinach zum Glänzen bringt, 
empfängt uns, als wir am ersten Juni-
wochenende 2023 die Vorbereitungen 
zum 1. Spielmix.ch F-Junioren Turnier 
in Steinach lancierten. Ca. 140 fussball-
begeisterte Kinder im Alter von 6-8 Jah-
ren aus der ganzen Region erwartete ein 
perfekter Tag mit vielen Toren, Fairplay 
und hin und her springenden Emotio-
nen. Der neue Play More Football Modus 
des SFV (Schweizerischer Fussballver-
band) fordert und fördert die fussbal-
lerische Entwicklung der anstreben-
den Ronaldos und Messis von morgen. 
Weniger Feldspieler, mehr Ballkontakt 
und ein neues Regelwerk garantieren 
abwechslungsreichere Aktionen, viele 
Richtungswechsel und ganz viele Tore. 
Das ständige und schnelle Umschalt-
spiel setzt von den Kindern eine hohe 

Konzentration und Einsatzbereitschaft 
voraus. 
Als um 9 Uhr die ersten Partien ange-
pfiffen wurden, waren sowohl der Spiel-
betrieb als auch das Klubhaus bereit, 
unsere Gäste durch das Turnier zu be-
gleiten. Kaffee und Kuchen, Wurst und 
Hotdog, Bier und Softgetränke. Schnell 
füllte sich die Sportanlage Bleiche in 
Steinach und zeigte sich mit Ihrem gan-

zen Stolz. Eltern, Geschwister, Gross-
eltern, Gspänli und Götti. Alle waren 
sie da, um die Talente auf dem Platz 
anzufeuern. Strahlende Gesichter, ent-
täuschte Tränen und aufmunternde 
Spielkameraden. Nichts kam zu kurz. 
Jedem war die Freude anzusehen, als 
sich um 13:30 Uhr alle erschöpften und 
zufriedenen Fussballzwerge mit Ihrer 
verdienten Erinnerungsmedaille auf 
den Heimweg machten.

Einige Gäste liessen es sich nicht entge-
hen, noch etwas länger zu bleiben und 
die grossartige und sommerliche Stim-
mung zu geniessen.
Wie schön war es doch, als wir bereits 
im September 2023 das 2.spielmix.ch F-
Junioren Turnier in Steinach bei identi-
schen Verhältnissen feiern durften.

Unsere Jüngsten im Verein

Wenn unsere G-Junioren am Mittwoch im Training 
auf dem Platz stehen, herrscht reges Treiben. Eine 
Gruppe von 20 Kindern zwischen 5 und 7 Jahren 
trainiert und arbeitet zusammen an ihren fussballe-
rischen Grundlagen. Dies gestaltet sich für das Trai-
nerduo Hausi Maag und Michi Gamper nicht immer 
einfach. Sind doch die Ambitionen der einzelnen 
Kinder sehr unterschiedlich. Doch geht es bei den 
Jüngsten nicht nur ums Fussball spielen, sondern um 
die Kameradschaft, Spass und die Entwicklung ihrer 
Persönlichkeit. Mit viel Geduld und Herzblut werden 
den Jüngsten im Verein die Übungen erklärt und vor-
gezeigt.

Kleine Stars ganz gross

Viele der Bambinis tragen ihr Trikot mit ihrem Lieblingsspieler mit Stolz. 
Gedribbelt und gejubelt wird teils schon wie die grossen Stars. An ihrem 
ersten Hallenturnier in Altstätten konnten unsere Kicker ihre ersten Erfah-
rungen sammeln. Dies war für alle Beteiligten ein tolles Erlebnis und soll 
hoffentlich nicht das Letzte gewesen sein, das sie erleben durften.

Mit leuchtenden Augen und gespitzten Ohren hören die Kids den taktischen 
Anweisungen ihrer Trainer zu, bevor es für sie zum langersehnten Spiel 
geht. Bei diesen Turnieren wird ganz nach dem Motto «Erlebnis vor Ergeb-
nis» gespielt.
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C 1 - J U N I O R E N

D A- J U N I O R E N
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Horn | St.Gallen | Arbonchocolaterie-koelbener.ch

CHOCOLATERIE.

APÉRO.CAFÉ.

ONLINE-SHOP

BÄCKEREI.

Ein guter Chef weiss,
wie man seine Mitarbeiter motiviert. 

Dallmayr Automatenservice SAc 
Seestrasse 108 ∙ 9326 Horn/TG
071 844 97 60 ∙ tg@dallmayr.ch

www.dallmayr.ch
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Vadianstrasse 44 

CH-9001 St.Gallen 
Tel. +41 (0)71 224 11 11

info@steuerpartner.ch 
www.steuerpartner.ch

Ihre Boutique für Steuerberatung –
         persönlich, kreativ, massgeschneidert

 steuerpartner ag
 Steuer- und Wirtschaftsberatung

Geschäftsführende Partner: 
Thomas Christen | Rolf Helfenberger | Christoph Lehmann | Walter Stiefel

D B - J U N I O R E N

E A- J U N I O R E N

E B - J U N I O R E N
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F A- J U N I O R E N

F B - J U N I O R E N

G - J U N I O R E N

S E N I O R E N  4 0 +

G R U P P E  WA L D
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Hauptstrasse 5 
9320 Arbon

Tel. 071 440 37 38

www.natuerli-arbon.ch 
info@natuerli-arbon.ch

das passende Geschenk

✶ nicht 0815, 
 sondern «natürli bsunders»

✶ für jedes Budget

✶ schön verpackt

✶ aus der Region

das passende Geschenk
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Outdoorbekleidung
Stickerei

Familie Breitenmoser  
Alpsteinstrasse 17 · CH-9323 Steinach · www.briofil.ch

180

St. Gallerstrasse 46
9325 Roggwil
071 455 12 04

Montag bis Freitag
11.00 – 14.00 Uhr
17.30 – 23.00 Uhr

LINDE ROGGWIL
Die Linde Roggwil steht für gute bürgerliche 

und ehrliche Schweizer Kochkunst. Geniessen 
Sie bei uns saisonale Gerichte, die marktfrisch 
und mit regionalen Zutaten zubereitet werden. 

Wir freuen uns auf Sie!

CLUBHAUS UNTER 
NEUER FÜHRUNG
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Seit dem 01.01.2024 darf ich, Stefanie Chiummariel-
lo, die Leitung des Clubhaus führen. Ich freue mich, 
einerseits ein bereits gut aufgebautes Konzept zu über-
nehmen und anderseits auch die eigenen Ideen ein-
bringen zu dürfen.

Ebenfalls freue ich mich sehr auf die Zusammenarbeit 
mit allen Clubhausfrauen, denn der Einstieg haben sie 
mir sehr einfach gemacht.

Wir freuen uns, Zuschauer, Spieler, Wanderer und 
sonstige Interessierte auf der Bleiche verwöhnen zu 
dürfen und hoffen auf eine sonnige Saison. (Stefanie 
Chiummariello hintere Reihe rechts)



Willy Langenegger 
Swiss Photovoltaik GmbH, 
Kriessern

WIR MACHEN 
EINFACH ALLES  
MIT WIR
Willy Langenegger und seine Solarprofis nutzen WIR 
für alles. WIR ist die KMU-Währung der Schweiz. Im 
Rheintal und überall sonst in der Schweiz.

Jetzt
KMU-Paket
eröffnen

wir.ch/paket

A wie Anspiel: Ball vom Mittelpunkt, im besten Fall zu 
einem Mitspieler passen
B wie Ballgrössen: Wir spielen mit der Ballgrösse 4 
C wie Cheftrainer: Ist bei uns Jeffrey, er ist respektvoll, gut 
und vor allem nett
D wie Doppelpass: Pass zum Mitspieler, dieser spielt ihn 
mir in den Lauf zurück
E wie Einlaufritual: Bleibt unser Geheimnis
F wie Feldgrösse: 9er Feld, von Strafraumgrenze zu Straf-
raumgrenze, so ungefähr 50x60 Meter
G wie G.O.A.T: Eindeutig Ronaldo, oder sonst Messi
H wie Hattrick: Wenn jemand 3 Tore schiesst
I/J wie indirekter Freistoss: Wenn der Ball nicht direkt 
aufs Tor geschossen wird, sondern zuerst durch einen Mit-
spieler berührt wird
K wie Konter: Alle nach vorne, z.B nach einem Eckball 
können wir befreien und dann schnell ein Gegentor ma-
chen
L wie Laufschule: Da muss man(n) schnell und genau sein, 
kleine Schritte machen. Diese Übung machen wir oft vor 
dem Match
M wie Mauer(n): Bei einem Freistoss wird eine Mauer ge-
bildet. Der Torhüter sagt uns, wo wir stehen sollen. Hinten 
dichthalten

N wie Notbremse: Wird mit einer roten Karte bestraft
O wie Offensiv: Das sind die Stürmer, sie sollen Tore machen, 
der Ball muss nach vorne
P wie Pressing: Ist wichtig im Spiel, Körperkontakt suchen 
und Gegner unter Druck setzen
Q wie Querlatte: Ist die Latte beim Tor. Es ist nervig, wenn du 
diese triffst
R wie Rückpass: Goalie anspielen, Ball geht retour zu einem 
Mitspieler
S wie Schwalbe: Passiert häufig im Strafraum, durch eine 
kleine Berührung geht der Gegenspieler zu schnell zu Boden
T wie Tunnelo: Blamierend, wenn dir jemand den Ball zwi-
schen den Beinen durchspielen kann 
U wie Unsportlichkeit: Ist, wenn jemand zu wenig Sport 
macht. Ins Gesicht spucken ist auch unsportlich
V wie Viererkette: Die Viererkette besteht aus zwei Aussen- 
und zwei Innenverteidigern
W wie Weltmeister: Keine Ahnung, Argentinien?
X wie Xherdan Shaqiri: Schweizer Nationalspieler, der eigent-
lich aus dem Kosovo kommt
Y wie Y-Passform: Gehört bei uns zum Einlaufen, also wenn 
wir am Schluss noch auf den Torhüter schiessen. 
Z wie Zwölfter Mann: Torhüter und Ersatzspieler. Manchmal 
auch die Zuschauer wie Eltern, Geschwister und Verwandte
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DAS FUSSBALL ABC ERKLÄRT VON 
UNSEREN DA JUNIOREN

RESTAURANT MORGENTAL STEINACH
MORGENTAL 392
9323 STEINACH
TEL: 071/440 47 40

FROHHEIMSTRASSE 3 | 9325 ROGGWIL | 071 455 22 23 | WWW.SBH-AG.CH

NEUBAU | UMBAU | GEBÄUDEAUFNAHMEN | SANIERUNGEN | EINFAMILIENHÄUSER
MEHRFAMILIENHÄUSER | INDUSTRIE | GEWERBE | GASTRO | GENERALUNTERNEHMUNG

INHABER ANDREAS DÖRIG & MARKUS HUG

DEIN TEAM FÜR ALLE BAUTEN
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Rodolfo + Cornelia Le 
Sonnenweg 1 
9323 Steinach 

Tel 079 447 90 68 
info@maler-le.ch 
www.maler-le.ch 

Seit 20 Jahren

Urs Meier, ehemaliger Spitzenschiri aus 
der Schweiz

Deniz Aytekin, Spitzenschiri aus 
Deutschland

Pierluigi Collina, ehemaliger Spitzenschiri 
aus Italien Gartenpflege • Gartenunterhalt • UmänderungenGartenpflege • Gartenunterhalt • Umänderungen

9323 Steinach • Mobile 079 690 65 689323 Steinach • Mobile 079 690 65 68

c.p.gartenundlandschaftspflegec.p.gartenundlandschaftspflegeChristian-Popp-Garten-LandschaftspflegeChristian-Popp-Garten-Landschaftspflege

SCHIEDSRICHTER GESUCHT! 
WERDE EINE PERSÖNLICHKEIT!

AUFSTIEG IM 
ZWEITEN ANLAUF
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Werdet Schiri, motiviere deine Verwandten, Bekannten 
und Freunde!

Hast du Lust mit dieser verantwortungsvollen Aufgabe einen wichtigen 
Beitrag für unseren FC Steinach zu leisten? Du kannst nie verlieren!

Als Schiri betreibst du Sport und wirst erst noch dafür entschädigt. Als 
Schiri kannst du in höhere Ligen aufsteigen, als du es als Spieler je ge-
schafft hättest.
Ohne Schiri kein Spiel.
Brauchst du mehr Gründe?  

Weitere Informationen findet ihr auf der Homepage:
http://werdeschiri.ch/

Bereits in der Frühlingsrunde konnten 
die Db-Junioren gute Leistungen zei-
gen und sicherten sich einen Platz ganz 
oben in der  Tabelle. Ein Aufstieg in die 1. 
Stkl. wäre durchaus möglich gewesen. 
 
Doch das Trainerduo Mumin He-
temi und Franz Lorca entschieden 
sich, auf die Herbstrunde in der 2. 
Stkl. zu bleiben. Dies aufgrund des-
sen, dass es im Sommer zu einem 
grossen Jahrgangswechsel kam. 
Einige der bisherigen Stammspie-
ler und Leistungsträger wechsel-
ten altersbedingt zu den C-Junioren. 
 
Man entschied sich, mit der neuen 
Mannschaft langsam zu starten und 
erst eine Mannschaft zu formen. Dies 
gelang den Trainern wohl auf Anhieb 
sehr gut. Schnell konnte erkannt wer-
den, dass die neue Mannschaft spiele-
risch und kämpferisch grosses Potenti-
al hatte. Am Ende der Saison gelang es 
den Junioren wieder, die Tabellenspit-
ze zu erobern. Dies, trotz sehr grossem 
Kader und Jonglage seitens der Trainer, 

alle Spieler gleichermassen einzusetzen. 
 
Umso erfreulicher ist die Tatsache, dass 
es unsere Db-Juniorenmannschaften 
sportlich in eine höhere Spielklasse 
geschafft hat. Ab der Frühlingsaison 
2024 werden sie versuchen in der obe-
ren Spielklasse mitzuhalten und den 
FC Steinach bestmöglichst zu vertreten. 
 
Da, wie schon angetönt, die Kader ziem-
lich gross sind und nicht alle Spieler in 
der höheren Spielklasse zu genügend 
Einsatzzeit kommen würden, haben 
sich die Betroffenen entschieden, auf 
die neue Saison eine 3. D-Mannschaft zu 
gründen. Somit soll gewährleistet wer-
den, dass individueller auf die Bedürf-
nisse der einzelnen Spieler eingegangen 
werden kann. Wir freuen uns deshalb, 
dass Sebastijan Rekece sich bereit er-
klärt hat, das Amt als neuer Dc-Trainer 
zu übernehmen.



Hast du Freude an Technik und handwerklicher Arbeit,  
arbeitest du gerne im Team und an vielseitigen Aufgaben? 

Dann melde dich für eine mehrtätige Schnupperlehre an. 
Unsere Lernenden geben dir einen Einblick in ihren Arbeits-
alltag als  
 
• ANLAGEN- UND APPARATEBAUER/IN EFZ 
• LOGISTIKER/IN EFZ 
• FACHMANN BETRIEBSUNTERHALT EFZ 
• INDUSTRIELACKIERER/IN EFZ

Erfahre mehr über unsere Berufe und bewirb dich für eine 
unserer Lehrstellen www.trunz.ch/ausbildung

BERUFE MIT ZUKUNFT

Trunz Technologie Center | Ahornstrasse 1 | 9323 Steinach | Tel. 071 447 01 01 | ausbildung@trunz.ch

Seit wann bist du im FC Steinach?
Mein Beitritt erfolgte mit 14 Jahren 
im August 1969. Das war einen Monat 
nach der Einweihung des Schöntal-
platzes. Ich erinnere mich noch an das 
Eröffnungsspiel im Juli 1969 zwischen 
dem FC St. Gallen und Vasas Györ 
(Ungarn) vor einer Rekordkulisse von 
4’000 Zuschauern.
In wie vielen Mannschaften hast du 
gespielt?
Da waren sechs Mannschaften. Der 
Start erfolgte bei den B-Junioren. Da-
nach waren es die Junioren A, die Akti-
ven 1 und Aktiven 2 sowie die Senioren 
und Veteranen (heute Senioren 40+).
Wie viele Trainer hattest du und wel-
cher hat dich am meisten geprägt? 
Die Anzahl weiss ich nicht mehr. Es 
gab viele grossartige Persönlichkeiten 
und Kollegen. Ich kann und will aber 
keinen Trainer besonders hervorhe-
ben, zumal meine Junioren- und Akti-
vzeit schon sehr lange zurückliegt. Die 
damaligen Trainer hatten auch noch 
nicht die heute angebotenen Traine-
rausbildungen zur Verfügung.	
Welche Vorstandsaufgabe hattest du 
noch nie?
Meine Vorstandstätigkeit ist mit 15 
Jahren nicht besonders lang. Die 
Funktionen beschränkten sich auf 
Kassier und Präsident. Mit den Aufga-
ben ausserhalb des Vorstandes, insbe-
sondere der Trainertätigkeit und den 
OK-Mitgliedschaften, ergeben sich 
eine erhebliche Anzahl Jahre als Ve-
reinsfunktionär.
Wie viele Junioren hast du schon 
trainiert?
Als Juniorentrainer bin ich seit 24 
Jahren im Einsatz. Normalerwei-
se gehören Junioren während zwei 
Jahren der gleichen Mannschaft an. 
Demzufolge dürften es rund 220 Junio-
ren sein.
Was war ein besonderes Erlebnis im 
FC Steinach?
Das war mit Bestimmtheit die Inbe-
triebnahme und Einweihung der 
Sportanlage Bleiche im Jahre 2004. 
Etwas Besonderes war sicher auch die 
in Fronarbeit erstellte Holz-Garderobe 

“Ich erinnere mich noch an das Eröffnungsspiel im Juli 
1969 zwischen dem FC St. Gallen und Vasas Györ vor 

einer Rekordkulisse von 4’000 Zuschauern.”

auf dem alten Schöntalplatz im Som-
mer 1983.
Wie viele Präsidenten gab es in deiner 
Zeit als FC-Mitglied?
Gemäss meiner Kenntnis ist Wolfgang 
Steiger der 15. Vereinspräsident. Bei 
meinem Vereinsbeitritt war noch 
der erste und Gründungspräsident, 
Werner Martin, im Einsatz. Ich war also 
unter allen Präsidenten Mitglied und 
Funktionär. Einer dieser Präsidenten 
war ich selbst.
Welcher Präsident ist dir am positi-
vsten und welcher am negativsten in 
Erinnerung geblieben?
Jeder Präsident hat eigene Vorstellun-
gen von der Vereinsführung und set-
zt seine Prioritäten etwas anders. Ich 
konnte, bei allenfalls zwei Ausnah-
men, mit allen Präsidenten sehr gut 
zusammenarbeiten und es bleiben 
grundsätzlich nur positive Erinnerun-
gen zurück. In einer der beiden Aus-
nahmen stand das Vereinsdenken we-
niger im Vordergrund und im anderen 
Fall fehlte der Person schlicht die Zeit, 
so dass der Vorstand in beiden Fällen 
nach jeweils einem Jahr eine neue Lö-
sung suchte. In einem Fall habe ich 
dann aus der Notsituation das Präsi-
dium übernommen.
Wie findest du die Entwicklung und 
Veränderung des FC Steinach in all 
diesen Jahren?
Als ich zum FC Steinach kam, hatte es 
drei Juniorenmannschaften (Jun. A, 
B und C). Heute gibt es zusätzlich die 
Junioren D, E, F und G mit teilweise 
mehreren Mannschaften. Daraus wird 
ersichtlich, dass die Kinder heute viel 
früher mit Fussball beginnen. Die te-
chnischen und taktischen Fähigkei-
ten werden viel früher gefördert, was 
heute auch im Profifussball erkennbar 
ist. Die vielen Juniorenmannschaften 
erfordern deutlich mehr betreuende 
Trainer. Die Teams der erwachsenden 
Mitglieder sind mehrheitlich stabil ge-
blieben. 
Die finanzielle Situation vom kleineren 
Dorfverein zum grossen Dorfverein 
hat sich massiv verändert. Die Umsa-
tzzahlen des Vereins dürften sich in 
all den Jahren nahezu verzehnfacht 
haben. Mit den Aufgaben bezüglich Ve-

B R U N O 
H E L F E N B E R G E R

reinsorganisation und Spielbetrieb, den 
Verpflichtungen gegenüber Infrastruk-
tur und Material sowie der Verantwor-
tung für die Jugend ist der FC Steinach 
heute ein kleines Unternehmen.
Die grosse Jugendarbeit des Vereins er-
fordert sehr viele Trainer. Derzeit sind 
rund 25 Juniorentrainer im Einsatz. Das 
Rekrutieren dieser Betreuer stellt den 
Verein vor grosse Herausforderungen. 
Aktuell besteht sogar ein Aufnahmes-
topp für die Jüngsten, was auf fehlende 
Juniorentrainer zurückzuführen ist. Zu-
dem kommt auch die Infrastruktur mit 
den vorhandenen vier Garderoben an 
den Anschlag, insbesondere weil auch 
zunehmend mehr Mädchen dem Fuss-
ballsport nacheifern.
Es wäre wünschenswert, wenn alle Ve-
reinsmitglieder erkennen würden, dass 
an der Vereinsspitze und in der Jugen-
darbeit auf freiwilliger Basis ein sehr 
grosser Aufwand geleistet wird. Mit 
etwas mehr Verantwortungsgefühl und 
Verständnis aller Mitglieder könnten die 
Aufgaben in der Vereinsführung teilwei-
se einfacher und weniger stressig bewäl-
tigt werden.
Besten DANK für Deine Zeit und viel 
Erfolg für die weitere Zeit bei unserem FC 
Steinach! 

Interview: Kurt Köppel
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GÖNNERVEREINIGUNG FCS 2000 
AUSFLUG 2023 

Geschätzter Nicolas Lüchinger
Besten DANK für das folgende Inter-
view. Wir vom FC Steinach wissen dies 
sehr zu schätzen, dass aktuelle und ehe-
malige Sportgrössen aus unserer Region 
sich zu ihrer Karriere öffnen. 
Du kommst aus dem St. Galler Rhein-
tal und dein Stammverein zur Junio-
renzeit war der FC Montlingen. Was 
waren damals die grossen «Klas-
siker»?
Da kommen mir natürlich die Derbys 
gegen den FC Rebstein in den Sinn. 
Die waren meist ausgeglichen, und 
wie sich es bei uns gehört, von Kampf 
bestimmt.
Wenn wir schon von Rheintaler Fus-
sball sprechen. Unser «Räbster» Be-
tim Fazliji. Kann man es mit ihm lus-
tig haben? Und wenn ja, was war dein 
lustigster Moment mit ihm?
Mit Betim ist sehr vieles lustig. Einmal 
nach einem Auswärtssieg hat die gan-
ze Mannschaft im Car gesungen und 
Betim hat die Lieder angestimmt. Er 
hat eine unglaubliche Stimme.
Zwei Worte, eine Antwort: Messi oder 
Ronaldo? :-)
Ganz klar, Ronaldo!
Wer kommt dir spontan in den Sinn, 
wenn ich nach dem besten Kicker 
frage, mit dem du zusammengespielt 
hast?
Federico Dimarco, welcher nun bei 
Inter Mailand und in der italienischen 
Nationalmannschaft Stammspieler ist.
Welcher ist dein Lieblingsverein?
Auch hier keine Frage, FC St. Gallen.
Du warst in mehreren Vereinen aktiv. 
FC Montlingen, Team Rheintal – Bo-
densee, FC St.Gallen, FC Chiasso, FC 
Sion und wieder St. Gallen – heisst 
das, du sprichst Deutsch, Französis-
ch und Italienisch?
Ja. Ich liebe die verschiedenen Spra-
chen und verwende sie jeden Tag, da 
ich immer noch im ständigen Kontakt 
mit den Spielern der ersten Manns-
chaft bin.

“Ich liebe die verschiedenen Sprachen und verwende sie 
jeden Tag, da ich immer noch im ständigen Kontakt mit 

den Spielern der ersten Mannschaft bin.”

Nicolas, deine Aktivkarriere hast du 
Ende 2023 nach einigen Verletzungen 
beim FCSG beendet. Was war dein ab-
solutes Highlight in deiner Profikar-
riere?
Dies ist schwierig zu beantworten, da 
ich viele schöne Momente erleben durf-
te. Hervorzuheben ist der Moment, als 
ich mein Comeback am 14.03.2021 ge-
gen YB nach einer zweijährigen Pause 
durch Verletzungen feiern durfte und 
mir Jordi Quintilla die Captainbinde 
übergab.
Dein nächster Schritt geht ins Trai-
nerbusiness. Seit Sommer 2020 bist 
du im Footeco FE-12 und FC-14 und 
erhälst somit erstmals Einblick ins 
Trainierwesen mit dem Ziel, ab Som-
mer 2024 selber eine Juniorenmanns-
chaft des FC SG zu führen. Welche Zie-
le hast du bis dahin?
Es sind sehr viele Aufgaben und ich 
versuche jeden Tag etwas Neues zu ler-
nen. Am wichtigsten für mich ist, dass 
die Spieler im Footeco ein optimales 
Lernklima haben, um sich bestmöglich 
zu entwickeln.
Was gibst du unseren Jungs, welche 
den Traum als Fussballprofi leben 
möchten, für einen Tipp?
Spass an dem, was man macht, ist im-
mer am wichtigsten, egal ob im Sport 
oder im Beruf. Nur so kann man sich 

N I C O L A S 
L Ü C H I N G E R

optimal entwickeln.
Wirst du weiterkicken in einer tieferen 
Liga oder was sind deine persönlichen 
Ziele?
Dies ist momentan nicht geplant, da ich 
beim FC St. Gallen stark eingespannt bin.
Nun noch eine «Steinacher Frage» Ce-
dric Gasser, sagt dir dieser Name noch 
was?
Sicher, mit Cedric habe ich noch ges-
pielt. Er war gerade ins Team gekom-
men, als ich zurück zum FCSG kam. Ein 
toller Typ.

Interview: Kurt Köppel
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Am 6. Oktober war es wieder einmal 
so weit. Die Mitglieder der Gönnerver-
einigung FCS 2000 fuhren mit der Fima 
Käfer Reisen nach Dornbirn, besich-
tigten dort das Rolls Royce Automobil-
museum und genossen eine Führung 
durch den Inhaber Franz Ferdinand 
Vonier. Viel Wissenswertes wusste er zu 
erzählen. Selbstverständlich durfte ein 
Apero nicht fehlen. Dass es verschiede-
ne Kühlerfiguren gibt, je nach Familien-
wunsch, wussten nur wenige. Weitere 
ging es auf den Karen zu einem feinen 
Nachtessen. Bei einem herrlichen Son-
nenuntergang sah man über den ganzen 
Bodensee.    



ALLES FÜRS „SCHÖNER WOHNEN“, VORHÄNGE, BODENBELÄGE, MÖBEL UND LAMPEN.

FÜR EINE UNVERBINDLICHE BERATUNG UND BEMUSTERUNG KOMMEN WIR GERNE ZU IHNEN 
NACH HAUSE ODER VEREINBAREN SIE MIT UNS EINEN TERMIN IN DER AUSSTELLUNG IN STEINACH.

Die Arbeiten unserer Platzwarte, Dani Anderes & Bruno Helfen-
berger sind doch klar bestimmt. Letztes Jahr waren sie als «Mäu-
sejäger» unterwegs. Auch dieses Jahr waren «Wildtiere» auf der 
Bleiche. Diesmal war der Gast allerdings weit weniger störend.  
 
Dass auch Tortransporte zu ihrem »Job« gehören, ist sicherlich kei-
ne Alltagsaufgabe. Doch auch dies führen sie aus. Wer denn sonst. 

Herzlichen Dank, Dani & Bruno.

Geschwindigkeit 
und Qualität...

    ...wir bieten beides
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SPORT-VEREIN-T - September 2022 bis September 2025 

Im Oktober 2022 wurde uns mitgeteilt, dass unsere Vereinsdokumentation (Bewerbungsunterlagen) die Jury/Kommission 
IG St. Galler Sportverbände überzeugt hat, dass der Fussballclub Steinach die erforderlichen Kriterien erfüllt. 

Dem FC Steinach wird das Gütesiegel „Sport-verein-t“ für weitere drei Jahre erteilt.
Es ist eine besondere Auszeichnung und Ehre, Träger dieses Qualitätslabels zu sein!
Diese Auszeichnung ist der Verdienst von allen, die sich mit Freude und Herzblut für das Wohl des FCS eingesetzt haben 
oder aktiv mitwirken. 
HERZLICHEN DANK.

Sport-verein-t Verantwortliche
Silvia Frei

D E R  F C  S T E I N A C H  S U C H T
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Im Namen des FC Steinach möchten wir uns herzlich bei all unseren Sponsoren für Ihre grosszügige Unterstützung be-
danken. Es ist dank solch engagierter Partner möglich, unseren Verein aufrechtzuerhalten und unser Ziel zu erreichen, 
unseren Spielern eine erfolgreiche und positive Erfahrung zu bieten.

Die grosszügigen Sponsorings ermöglichen uns, die notwendigen Ressourcen bereitzustellen, um unseren Spielern die 
bestmögliche Ausbildung und Ausrüstung zu bieten. Ohne diese Unterstützung wären wir nicht in der Lage, unsere Ziele 
als Verein zu erreichen. Wir schätzen jede Investition in unseren Verein für die Erreichung des gemeinsamen Ziels, Men-
schen durch Sport zu fördern.

Durch unsere Sponsoren können wir nicht nur unsere Spieler und ihre Fähigkeiten fördern, sondern auch die Gemein-
schaft um uns herum stärken.

Nicht zu vergessen sind die anonymen Sponsoren, welche unseren Verein unterstützen und dabei nicht öffentlich Präsent 
sein möchten.

Nochmals vielen Dank für die grosszügige Unterstützung. Wir sind stolz, solche Partner des FC Steinach zu haben!

Der Vorstand

Wir sind ständig auf der Suche nach motivierten Personen, welche sich für unseren Dorfverein einsetzen. Bist du inter-

essiert und bringst Qualitäten für eine FC-Tätigkeit mit?

Vom Vorstandsmitglied, Marketingkommission, Juniorenabteilung, Schiedsrichter, Matchbericht schreiben, im Club-

lokal mitarbeiten, Grillen, Platzwart, Mitarbeit beim Junioren- Chnusperliturnier oder Papiersammlung, Garderoben 

reinigen, Tenue waschen… und… und… und. Wir finden bestimmt immer etwas. Melde dich doch bei unserem Präsi-

denten:

Wolfgang Steiger

Tel. 079 630 44 13

Mail: steiger@bohnenblust-gips.ch

D A N K E ,  M E R C I ,  G R A Z I E !

Wir sind  
ausgezeichnet!

www.sport-v
erein-t.

ch

www.igsportsg.ch

www.sport-v
erein-t.

ch

UNSER VEREIN IST 
SPORT-VEREIN-T AUSGEZEICHNET



Wohnen, leben 
und Fussball  
spielen direkt  
am See

www.steinach.ch

Ortsgemeinde
Steinach


